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187«

Zum Abonnement
auf das mit dem 1 April beginnende

zweite Quartal
de«

Catwer Wochenblatts
mit Unterhalt »ngsblatt

(Abonnementsgebühr 30 kr., im Bezirk 34kr .)

ladet hiemit höfl ichst ein
A. O e l s chl ä g e r.

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw.

Wirthschastsconcessionsgesuch.
Der Bäcker Johann Friedrich Schwäm ml e

der Jüngere dahier hat um das persönliche

Recht zum Betrieb einer Speisewirlhschaft

in dem von ihm erworbenen Lo rch 'schen

Hause in der Teinacherstraße , in welchem bis¬

her die Beitter ' schc Wirtschaft betrieben

wurde , nachgesucht . Einwendungen gegen die

Gewährung dieses Gesuchs sind binnen 10

Tagen beim Oberamt vorzubringen.
Den 28 . März 1870.

K . Oberamt.

Akt. W a i ẑ St .-L.

tzHerrenberg.
Marktconcesfions -Gesuch.

Dir Genreinde Oberjettingen beabsichtigt

jährlich 3 Krämermärkte abzuhalten und zwar:

den ersten amDicnstag  nach dem Sonn¬

tag ReminiScere,
den zweiten am Dienstag  nach dem 2.

Trinität ' ^' onntag,
den dritten am Dienstag  nach dem 19.

Triuttatissvnntag.
Etwaige Einwendimgen gegen die Geneh¬

migung dieses Vorhaben « sind binnen
l5 Tagrn

hier anzubringcn.
Den 26 . März 1870.

K. Oberamt.

Herzog , A . B.

Stammholz -Verkäufe
am

Freitag,  den 8 . April,

Vormittags halb 1l Uhr,

in E n zklösterle:

Vorladung zur

Schuldenliquidation.
In der Gantsache des Leonhard Burg¬

stahl er von Spöck , Großh . Bad . Amtsgerichts

Carlsnihe , gew . Arbeitcrparthieführer b-i dem

Elsenbahnbau dahier , wird die Schuldenliquida-

tion am
Dienstag,  den 14 . Juni,

Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause tu Catw  vorge¬

nommen werden , wozu die Gläubiger hie¬

durch vorgeladcn werden , um entweder in

Person odcr durch gehörig Bevollmächtigte , oder

auch, wenn voraussichtlich kein Anstand obwal¬

tet , durch schriftliche Recesse ihre Forderungen

und Vorzugsrechte geltend zu machen und die

Beweismittel dafür , soweit ihnen solche zu

Gebot stehen , vorzulegen.
Diejenigen Gläubiger — mit Ausnahme

nur der Unterpfandsgläubiger — welche we¬

der .in der Tagfahrt noch vor derselben ihre

Forderungen und Vorzugsrechte amneldeu , sind

Imit denselben kraft Gesetzes von der Masse

ausgeschlossen . Auch haben solche Gläubiger,

welche durch unterlassene Vorlegung ihrer Be¬

weismittel , und die Unterpfandsgläubiger , welche

durch unterlassene Liquidation eine weite « Ver¬

handlung verursachen , die Kosten derselben zu

trügen.
Die bei der Tagfahrt nicht erscheinenden

Gläubiger sind an die von den erschienenen

Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich der

Erhebung von Einwendungen gegen den

Güterpflegcr und Gantanwalt , der Wahl

und Bevollmächtigung des Gläubigeraus¬

chusses, sowie unbeschadet der Bestimmungen

des Art . 27 des Exec .-Gesetzesvom 13 . No¬

vember 1855 , bezüglich der Verwaltung und

Veräußerung der Masse und der etwaigen

Aktivprozcsfe gebunden . Auch werden sie bei

Borg - und Nachlaßvergleichen als der Mehr¬

heit der Gläubiger ihrer Kategorie beitre¬

tend angenommen.
Calw , 18 . März 1870.

K. Ob ramLSgericht.
H artmeyer.

, Zainen.
Gerichtsbezirks Neuenbürg.

Liegenschafts-Verkauf.
Aus dem Nachlasse des gestorbenen Fuhr¬

manns Jakob jNv thacker  von Zainen kom¬

men ani

circa 2 "/ « Morgen Wiesen undAecker

der Markung Maisenbach.
Bei annehmbarem Angebot wird die Ge¬

nehmigung sogleich ausgesprochen werden.

Auswärtige Kaufslustige haben sich vor

Beginn der Versteigerung durch obrigkeitliche

Vermögens ; eugnisse auszuweisen.
Den 22 . März 1870.

K . Amtsnotariat Wudbad.

Fehleisen.

Revier Hir,chau.

Holz-Vcrkauf
am

Donne  rstag,  den
31 . ds .,

i aus dem Staatswald
Altburgerberg:

18 Klafter buch,ne
Scheiter u . Prü¬

gel, 4 Kl . Nadelholzscheiter u . Prügel,

1163 buchene . 388 Nadelholzwellen

und 18 Hansen Nadelholzreisach.
Zusammenkunft um 9 Uhr aus dem Calw-

Hirsaucr Fußweg bei den Horlacher ' schen

Wiesen.
Wildberg , Z4 . März 1870.

K. Forstamt.
Niethamme  r.

Althcng stett,
Gerichtsbezirks Calw.

Gläubiger -Aufruf.
In Folge Ablebens der Ehefrau des Chri¬

stian Weiß,  Stuttgarter Frachtboten von

Althengstrtt , werden dessen Gläubiger aufge¬

fordert , ihre Forderungen
binnen 15 Tagen

bei Unterzeichneter Stelle schriftlich anzumel-

den, widrigenfalls sie bei der Schulden -Aus-

einandersetzung und bei der VerlassenschastS-

theilung der Ehefrau unberücksichtigt bleiben.

Calw , 25 . März 1870.
K. Gerichtsnotariat.

Majer.

Sommenhardt.

Gläubiger -Aufruf.
Um den Liegenschaftskaufschilling der Ja¬

kob Friedrich Lamgarth,  Sägers Wittwe

von Kenntheim , init Sicherheit verweisen zu

können , ergeht an die unversicherten Gläubiger

derselben , welche ihre Forderungen bis jetzt

nicht angezeigt habe », die Aufforderung , dieß

binnen 15 Tagen nachznholen , widrigenfalls

für ihre Befriedigung nicht mehr gesorgt wer¬

den könnte-
Den 25 . Mär ; 1870.

UnterpsandSbehörde.
Hilfsbeamter:

Amtsnotar Nafzger.

1) Aus dem Revier Hofstett:

1022 Stück lamien und forchcn Langholz,

139 Klötze und 11 Eichen aus Kohl-

berg , Him . Wand , Unt . Schindclhardt,

Mergelsberg und Hint . Sommerbcrg.

2 ) AuS dem Revier Simmersfeld:

751 Stück Langholz und 18 Stück Klötze

aus Unt . Kienhärdtle.
K . Forstamt Alteustaig

Samstag,  dm 2 . April 1870,

§ Vormittags 10 Uhr,

dem Nachhause in Maisenbach im öffent-

ilichen Ausstreich zum Verkauf:
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer

und Hosraum , oben aus der Zainen,

circa 4 Morgen Accker und Banmäcker auf

der Markung Zainen und

WM
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von

Revier Staminheim.

Vcrftiuf
24 Fuder, unausgeprügeltemNadclreis

und Laubholz-G rözelreiSam
Mittwoch,  den 30 . d. M,

aus den Staatsivaldungen Wasserteich , Was-
serbaum und Bcckenegart.

Zusammenkunft Morgens a ch t Uhr beider Pslanzschule Wasserteich.
Stammheim , 27 . März 1870.

K. Revieramt.
Weinl a nd.

Die Kgl . ev. Pfarrämter
wollen die für den Schnlhausbau in Wenden
»sammelten Gelder an das dortige Schulthei¬
ßenamt , die Berichte auf 20 . April an dasDekanatamt einsenden.

Calw , 25 . März 1870.
K. Dekanat.

L e chler.

Horuberg.
Langholz - Verkauf.

Am

Donnerstag,  den
31 . d. M . ,

Vormittags 10 Uhr,
werden ans hiesigem
Rathhaus

316 Stämme gefäll¬
tes , größtenthcils forchenes Langholz aus
dem Gemeindewald Scheubach , welches
circa 9500 C? hält,

im öffentlichen Ausstrelch zum Verkauf ge¬bracht ; auch sind noch circa
45 Stämme Weißtannen

in diesem Schlag , welche erst zur Saftzeit ge¬
fällt werden , aber auch mit obigem zum Ver¬
kauf kommen , wozu man die Liebhaber höflicheinladet.

Am 22 . März 1870.
Schultheißeuamt.

Kübl er.

Licbelsberg.
Langholz - Verkauf.

Die hiesige Genie nde verkauft am
Donnerstag,  den 31 . März d. I . ,

Vormittags 10 Uhr,
ans dem Rathhans dahier

circa 510 Stück Langholz vom 70er ab¬wärts
im öffentlichen Aufstreich , wozu Kaufsliebhaber
eingeladen werden.

LiebelSberg , 24 . März 1870.
Schultheiß Rau.

Den 28 . Marz 1870.
Im Auftrag:

Schultheiß Roller.

Am

Altburg.

Langholz -Verkauf.

Freitag,  den 1 . April,
Mittags 1 Uhr,

werden ans dem Schulwald , Staatswald We-
ckenhardt , auf dem Rathhaus dahier im Anf-
streich verkauft:

25 Stämme meist tannenes ' Langholz , vom
60er abwärts , 868 C ? haltend

Kaussliebhaber sind eingeladen und können
das Holz in dem Wald einsehen.

Ferner bringt die hiesige Gemeinde nach
obigem Verkauf,

Nachmittags 3 Uhr,
aus ihrem Gemeindewald

Krioat -A «zeigen
Es ist mir eine größere Parlhie

Spreuer
zum Verkaufe angeboten , und nehme ich Auf¬
träge hierauf bei Parthim s 12 kr. per Sack
entgegen.

C . W . Heiler.
Es werden zwei tüchtige

Fohrknechte
gesucht, welche im Wagenfuhrwerk bewandert
sind; gute Behandlung und 3 fl. Wochenlohnwird zugesichert ; zu erfragen bei

Hr «. Waldhornwirth Kuom
in Calw.

Hirsau.

100 Ctr . Heu
und

1 Pferd
(Braun ) , 4 Jahr alt , hat zu ver¬
kaufen

2? Müller Adrion.

Ein heizbares und möblirtes

Zimmer,
das auf Georgii bezogen werden kann , hat zu
vergeben ; wer?  ist bei der Exped . d. Bl . zuerfragen.

In ein Pfarrhaus auf dem Walde wird
bis Georgii o. I . ein streng solides Dienst¬
mädchen gesucht , die im Kochen und in den
Haushaltungsgeschäften womöglich schon einige
Erfahrung haben sollte . Nähere Auskunftzu ertheilen hat die Güte

Fr Seeg er  in Calw
gegenüber vom Waldhorn.

Auf Georgii findet eineDt a ft - ,
welche mit Vieh umzugehen weiß , einen guten
Dienst ; wo ? ist bei der Exped . d. Bl . zu er¬
fragen.

Kill Logis
wird auf Georgiij oder auch früher für eine
kleine Familie zu miethen gesucht . Nähere Aus¬
kunft ertheilt Glasermstr . Häußler

am Markt.

Röthenbach.

Schafe Verkauf.
Am nächsten

Freitag,  den 1. April,
Mittags 1 Uhr,

verkaufe ich ftr meiner Wohnung
5 Stück sehr schöne Jährlinge , einen

zweijährigen Hammel und 4 Mut¬
terschafe.

Kaufsliebhaber werden höflich eingeladen.
Jak . Rentschler

der Jüngere.
C a t w.

60 Ctr . gut eingebrachteS

Heu und Oehmd
hat zu verkaufen

Bäcker Kraushaar.
Außer meinen übrigen ungar . und inländischen Mehlsorten habe ich nun auch dre Agen¬tur für die

XiiiiiM-llLiiifttuiöIil-^Irtioii-OiÄiill-
iu Ottzii

übernommen , und empfehle mich zu Entgegennahme von Aufträgen unter Zusicherung soli¬dester Bedienung und billigst gestellter Preise.
_ _ v

Ich beehre mich hiemil , die Anzeige zu machen , daß ich meine neu eingerichtete

Dampfmafchanflalt
nach neuestem System

eröffnet habe . Die Vorzüge dieses neuen Systems bestehen in absoluter Schonungund größter Reinheit der Wäsch
Um es den verehrt . Frauen so beqeuem als möglich zu machen , und die Störungen undUnannehmlichkeiten , welche jede Wäsche in den Haushaltungen verursacht , grnz zu vermeiden,habe ich meine Einrichtung in der Weise getroffen , daß ich die Wäsche durch lauter eigenesPersonal besorgen lasse, so daß die Frauen weder für Seife und Brennmaterial , noch für Per¬sonal oder etwas Anderes zu sorgen , noch irgend Etwas damit zu thun haben . Die Wäscheldark mir also bloß wie gewöhnlich sortirt übergeben werden und kann nach 1 — 2 Tagen§rein gewaschen , jedoch nicht getrocknet, wieder abgehott werden . Jede Wäsche wird ganz ab-; gesondert behandelt und mit größter Pünktlichkeit besorgt . Der Preis des Waschens wird^nach dem Centn » roher Wäsche berechnet . Auf besonderes Verlangen werden einzelne Ma¬ischen auch ganz fertig gemacht , und möglichst billig berechnet.
Indem ich mich zu recht häufiger Benützung dieser Waschanstalt angelegentlichst em¬pfehle , bitte ich jedesmal womöglich um vorherige Anmeldung , und werde Allem aufbieten , umdurch prompte und gute Bedienung dieser neuen Einrichtung einen guten Ruf zu erwerben.6. V . fteilsr.



Großer Ausverkauf
von Joseph Flaueher

für Calw und Umgebung im Gasthaus zur Kanne
zwei Treppen hoch.

Empfehlung.
Tuch und Ruckski,>! Baumwolltücher,

aller Arten . Schwarze Tuche von 1fl . ! gebleicht , 8 , 9 , 10 , 11 , 12 kr.
30 kr. an , Buckskin von den leichtesten ! Sarsenets
bis zu den besten Sorten von 1 fl .! q und 10 kr

24 kr. bis 2 fl . 48 kr .,

Theater in Calw.

karrirteFlanslle,doppelbreit , von42kr .an.

Manchester, Sammt , Trikot,
Cassinets , sonstige baumwollene und

halbwollene Rock- und Hosen - und Ja¬
ckenzeuge von 10 kr. an bis zu den

besten Qualitäten.

Zeugte, Kölsch, Bettbarchent,
selbstfabrizirte Waare in ausgezeichne¬

ten Qualitäten,
Blousen -Zeug , 12 bis 14 kr .,

5 Mertel breite Zeugte von 10 kr . an,
5 „ „ 12,13,14kr.

11 Achtel breite Kölsche 12 , 13,14 kr.
Bettbarchent 18 , 20 , 24 , 26 kr.

in guten Qualitäten und ächtfarbig.

In Kleiderstoffen
habe alle Arten , stets nur das Neueste
indem andere Sachen sofort ausver¬

kauft werden.
Von den geringeren 8 kr . an per Elle

bis zu den feinen zu 36 kr.,
Thybets , schwarz und farbig von 24,

27 , 30 , 36 , 42 , 45 , 48 , 54 kr.
Zanella , Rips , Grosgrains und Lüstre

von 14 — 24 kr.
Orleans von 15 —30 kr .,

Popeline , Schottisch 24 , 28 , 30 , 36 kr.
Eine Parthie karrirter Halbmollzeuge,

— früher 24 kr., nun 12 kr . -
wird ausverkauft.

Zitze L io , ti , 12  kr
per Elle,

in sehr bedeutender Auswahl und nur
ächt , auch Pique aller Arten,

Möbel -Zitze 12 kr.

schwarzu. farbig,
gewöhnliche und Long -Chals , gestickt ! !

und glatt , gewirkte Wiener Achteck-
Chals , wollene und halbwollene Tücher §
aller Größen , baumwollene Foulards,

Webertücher,
Herreubinden aller Art und Größen i

zu außerordentlich billigen Preisen.

Leinwand
18 , 20 , 24 , 26 kr.,

leinene Taschentücher 15 bis 24 kr .,
Tischtücher , Servietten , Handtuchzeug,

weißen 10 , 11 . 12 kr.,
grauen 7 , 8 , 9 kr. per Elle,

wollene und leinene
Tischdecken,

weiße und farbige
Bettdecken.

Hosenzeug zu Arbeitshosen,
beste Qualität,

18 , 20 , 24 , 30 kr

Unterrockzeuq,
20, 22, 24, 26 kr. per Elle,

abgepaßte Unterröcke
in weiß u . farbig,

wollene und baumwollene zu 1 fl . 30 kr ..
2 fl . bis 4 fl.

Schwarzseidene Taffetbinden
in allen Qualitäten

zu 1 fl . 24 bis 2 fl . 30 kr.
K r a v a t t e n

von 12 bis 24 kr.

Mittwoch,  den 30 . März:
Vie oittlt «1« I vt «Ltvrvs,

oder:

Die Kunst, zu gefallen.
Lustspiel in 3 Akten . Frei nach Bayard

von Carl Blum.
Selten hat ein Lustspiel solche Sensa¬

tion hervorgerufen , wie Viomnte äs 4>e-
toriöres , es hat unzählige Wiederholungen
erlebt , und ist ein beliebtes Repertoir -Stück
geblieben . Da ich nun mit Recht einen
vergnügten Abend versprechen kann , so lade
zu zahlreichem Besuche ergebenst ein.

W' . W' rivk ., Direktor.

Gedörrte Zwetschgen
bester Qualität verkauft Pfundweise zu bil¬
ligem Preis

Beißer,  Haaggasse.

Wildberg.
Eine große dänische

Gesucht
wird nach Pforzheim ein junges Mädchen,
das nähen und bügeln kann , zur Beihilfe in
«ine Haushaltung.

Näheres unter Adresse:
4. 8. Pforzheim,
posto restante.

2 Schlafgänger
werd - n angenommen bei .

Gerlach,  J -nselgasse.

verkauft
Gute Kartoffeln

(Rüde ) ,
billigst

Dogge
ausgezeichneter Hofhund , verkaufen

Balz L- Iooß,
Bauunternehmer.

per Stück.
Versichere reelle und billigste Bedienung.

Der Verkauf beginnt am Mittwoch , den 3 « . März , und!
dauert bis

Dienstag , den S. April.
Achtungsvoll4. Himclwi'. v

NaiSlach.

Liegenschaft-Verkauf.
Am nächsten

Montag,  den 4 . April d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

beabsichtige ich aqf dem Rathhaus in Würz --
bach das hienach beschriebene in Naislach be¬
findliche früher Philipp Seyfried ' sche  Gut
aus freier Hand im öffentlichen Aufstreich
ganz oder parzellenweise zu verkaufen , nämlich'

Gebäude:
Ein zweistvckigtes Wohnhaus

m t Stallnngen und ange-
bauterScheuer , nebst Back-

und Waschhaus , Wagenschopf , Strin-
und Holzhütte sammt Kellerhaus mit
gewölbtem Keller , sowie den nöthigen
Hofraum.

Gärten:
r/zMrgn . Gemüse -, Baum - und Grasgarten.

B a u - und M ä h f e l d:
circa 14 Mrgn . Wechselfeld.

Wiesen:
circa 2 Mrgn beim Haus und 3 ^ 2 Mrg » .

Wiesen mit der Hälfte an einer Heu-
scheucr im . Würzbachcr Thal.

Waldungen:
circa 23 Mrgn . Nadelwald in verschiedenen

Distrikten
Die Zahlungsbedingungen werden billigst

gestellt und Liebhaber zum Verkauf freundlich
eingeladen.

Elia « Burkhardt,
Mühlebesitzer.

Aus Georgii wird ein solides

Mädchen

Gottlieb Widmaier.

gesucht zu einem einjährigen Kinde ; wo ? ist
bei der Exped . d. Bl . zu erfragen.

Lehrlings-Gesuch.
Einen ordentlichen Menschen nimmt un-

fter günstigen Bedingungen in die Lehre
Fr . Rupps,  Schuhmacher.



Zwei große nußbaumeur

Wirthschaststaftln,
2 Dutzend Harthölzer» Stühle,
2 kleine Tischchen uid
1 Krautstaude mit Kraut

sind zu verkaufen und kann jeden Tag ein
Kauf abgeschlossen werden ; wo ? ist bei
der Exped . d. Bl . zu erfragen.

Ein ordentliches , nicht zu junges

Mädchen
findet bis Georgii eine Stelle bei

Sattler Bauer.

Calw.  Frucht -Preise ain 26. März 1870.

Getreide -I
Gattun¬

gen.

Vori¬
ger
Rest

Ctr

Waizen
Kernen
Gerste
Gemasch
Bohnen
Dinkel
Haber
Wicken
Summe

Neue
Zu¬

fuhr

Ctr

yeu - >
Ge - . tigcr

sammt ^ Ber
Be¬
trag
Ctr

kauf

Ctr

^ J >n
Rest

gebt.

Ctr

Höchster
Preis

fl- ! kr

80

06
36

382

207
71
10

462

243
107
10

442 > 20

! 183
k87

! 10

60
20.

152j 670 1 822 > 722 ! 100

-

54
42

Brodtaxe nach dem früheren Regulativ:
1 Kreuzerweck soll wägen 4 Loth.

Wahrer
Mittel-
Preis

fl . > kr.

35

48
27
42

Niederster
Preis

kr.

24

40
24

Ver¬
kaufs-

Summe

fl. j kr

2474

696
300

37
3508

I

21

Gegen d. vv
Durch¬

schnittspreis
msh

kr

3
12

weni¬
ger.

4 Pfd . Kcrnendrod 14 kr., , i . schwarzes 12 kr.

Stadtschultheißenamt.

Calw.

Landrvirlhschastiicher Dezirksvernn.
Die Besteller von Grassa men  werden hiedurch benachrich¬

tigt , daß derselbe am Samsta g , den 2 . April , Vormittags von 8
Uhr an , abgegeben wird . Zur Vereinfachung des Geschäfts sollte
von jedem Orte nur ein Beauftragter das Quantum für alle Be¬
steller des Ortes übernehmen.

Calw , 28 . März 1870 . Der Secretär:

_ E. Horlacher.
T h e a te r.

(Eingeskndct .)
Einsender dieses wohnte Mittwoch Abend der Vorstellung „ De-

borah " bei und kann nicht umhin , über die wirklich lächerliche
Recension in Nro . 36 dieses Blattes , seine Meinung abzugcben.
DaS Stück hat an und für sich so viel elastischen Werth , daß es für
ein gebildete « Publikum ein wahrer Genuß ist . Auch machte Frl.

Frick der Titelrolle als „ Deborah " alle Ehre und glaube ich, daß

sie dieselbe au jeder großen Bühne mit vielem Erfolg wicdergeben kann,
nicht allein was ihr natürliches Spiel betrifft , auch ihre reine deutliche
Aussprache ; und sagen wir derselben unse ' n Dank für ihre
vortreffliche Leistung . Auch glauben wir nach den vielen Beifallsbezeu-
grurgen zu urtheilen , daß das gesammte Publikum sehr zufrieden war.

Wir bewundern , daß Einsender in Nro . 36 seine -Blöße so offen

zur Schau trägt , nachdem er Frl . Frick in der Rolle als „ Louise"
iu „ Die Wildschutzen " , einer so unbedeutenden Episode , so viel Be¬
wunderung halte zukommen lasten.

A uch möchten wir gerne erfahren , wer denn die betreffenden
Hauptpersonen sind , die sich nicht in den Charakter ihrer Rollen ein¬
finden konnten ? Der Darsteller de« Joseph war seiner Rolle so ziem¬
lich gewachsen, nur möchten wir ihm etwas mehr Fleiß wünschen.

Tadeln kann ein jedes , aber sagen zu können , so und so muß
gespielt werden , gehört viel dazu.

Auch möchten wir da« gewisse  Vögelein nicht mehr pfeifen

hören. _ I . M.

Hi Calw.  In der Sitzung de» K . Kreisstrafgerichts vom

10 . März d. I . kam die Untersuchungssache gegen Caroline Lam-
part,  geb . Schmid , Ehefrau de« Schuhmachers Carl Lampart von

Pfalzgrafeuweiler , OA . Frendenstadt , wegen gewerbsmäßigen Stehlen»
und Betrügen « zur Verhandlung . Die hat in der Zeit vom 22.
Nmrembrr bis 16 . Dez mber v. I . 17 Betrügerei « an Geld und
Geldeswerth im Betrage von 34 fl . 18 kr ., theil « verübt , theils zu
verüben versucht und sich eines Diebstahls im Werthsbetrage von 3 fl.

schuldig gemacht . Sie wurde wegen theil » vollendeten , theils versuch¬
ten gewerbsmäßigen Betrügens und Stehlenszu der Arbeitshausstrafe
von 1 Jahr verurtheilt , von der Beschuldigung zweier weiterer Be¬
trügereien aber freigesprochen . — In der Sitzung vom 11 . März
kamen 4 Fälle zur Verhandlung und Aburtheilung , und zwar : 1) die
Untersuchungssache gegen den Taglöhner JohauucS Ade von Ober-
chalheim , OA . Nagold , wegen Ehrenkräukung und Hausfriedensstörung.
Derselbe ist am 3 . Dez . v. I . in die Wohnung des Schulmeisters
Ammann in Oberthalheim eingedrungen und hat demselben in Bezug
auf seine Dieustverrichtungen dadurch Verachtung bezeigt , daß er mit
aufgehobenen Fäusten vor ihn hintrat und sagte : „ wie bist Du im
Stand , meinen Buben so zu schlagen , daß seine Hände geschwol¬
len sind und das Blut daran hinabläuft ? Du bist ein Eselstreiber,
ein Compagnieprügler ! Du gäbest einen guten Eselstreiber und einen
Compagnieprüglcr ! " — Er wurde , da Ammann wegen Hausfriedeus-

störung auf Bestrafung nicht angetragen hat , wegeiijEhrenkränkung zu
8 Tagen Bezirksgefängniß und in die Kosten verurtheilt . 2 ) Die
Untersuchungssache gegen Maria , geb . Ade,  Wittwe des Maurer¬

meisters Valentin Kreidler von Oberthalheim , OA . Nagold , wegen
Störung des Hausfriedens und wegen Ehrenkränkung . Dieselbe ist
am 3 . Dez . v. I . in die Wohnung des Schulmeisters Ammann in
Oberthalheim eingedrungen und hat diesem und dem Lehrgebilfen All-

gaier von da in Beziehung auf ihre Dieustverrichtungen dadurch Ver¬
achtung bezeigt , daß sie zunächst im Oeh ' n des Schulhauses in Ge - >

genwart einer größeren Anzahl von Schulkindern zu Allgaicr sagte : ^
„Du Saukerl , warum mißhandelst Du meine Kinder ? " sodann un !

Wohnzimmer des Ammann dieseWortc gegen Allgaicr wiederholte und k
überdieß zu ihm und Ammann sagte : „ Mit Euch Kerle wird mau '
schon fertig werden , ihr waihtägigc , Herrgvttsakerment " ! — Sie wurd : >

wegen Störung des Hausfriedens und fortgesetzter , mehrfach erschwer¬
ter , theilweise gegen 2 Personen verübter , den ersten Rückfall begrün¬
dender Ehrmkränkuug , zu 16 Tagen Bezirksgefängniß und in die

Kosten verurtheilt . 3 ) Die Untersuchungssache gegen den 19 Jahr:
alten Schustersgesellen Christian W u r st e r von Wörnersb -rg , OA.
Frendenstadt , wegen Diebstahls . Derselbe hat zu End : Januars,
oder Anfangs Februars d. I . dem Schneider Flaig in Altcustair
33/4 Ellen Buckskin im Werthe von 8 fl . 1ü kr., am 20 . Febr !
d. I . aus der unverschlossenen Werkstätte des Schneiders Flaig eine»
dessen Gesellen gehörigen Rock im Werthe von 2 fl., und seinem

, Meister , dem Schuhmacher Bäuerle in Altenstaig , am gleichen Tage

aus einer Kammer , deren Schlüssel steckte, ein Paar Sriesel im,
Werthe von 2 fl . 48 kr. entwendet . — Er wurde wegen eines er- >

schwerten und wegen eines einfachen gerichtlich strafbaren und wegen !
eines polizeilich strafbaren Diebstahls zum Verluste der bürgerlichen
Ehren - und der Dirnstrechte und zu der Zuchtpolizeihausstrafe von 8 !.
Wochen verurtheilt . 4 ) Die Untersuchungssache gegen die ledige 23
Jahre alte Rosine War neck von Aalen , wegen Diebstahls und !

Betrugs . Dieselbe hat am 24 . Oktober v. I . dem Bauschreiber ;
Hettler in Wildberg , in dessen Ha »S sie als Laufmädchen angestellt -
war , einen goldenen Ring im Werthe von 7 fl ., und am gleichen
Tage der°Nätherin Christiane Müller von da, bei der sie sich damals

aufhielt , verschiedene Kleidungsstücke im Gesammtwerthe von über 20 fl.
entwendet . Sodann -,at sie am 12 . Novembr . v. I . in Ludwigs¬
burg den Conditor Eichhorn um 3 fl . 34 kr. und den Metzger Ockert
um 4 fl . 36 kr. betrogen , indem sie bei demselben unter den, lüg¬
nerischen Vorgeben , sie sei im Dienste des Traubenwirtb « Schnizer
in Oßweil und kaufe die Sachen in dessen Aufträge , verschiedene Con- !

ditorei - und Fleischwaaren in den angegebenen Beträgen ausnahm . — 1

Sie wurde wegen eines erschwerten und eines einfachen Diebstahl « j
und wegen zweier Betrügereien , wodurch sie zum viertenmale in das -
Verbrechen des Diebstahls , beziehungsweise in Vergehen wider frem - ,
deS Eigemhum überhaupt rückfällig geworden , zu 2 Jahren Arbeits - ^
Haus verurtheilt.

— Stuttg art , 26 . März . Im K. Keheimeurathe wurde heute
durch Se . Maj . den König in Anwesenheit der Minister , htr Ge-
heimeurathsmitglieder und des K. Kabinets -Chcfs Staatsraths Frhrn.
von Egloffftein die feierliche Beeidigung der uenernannten Chefs der
Departements de» Innern und des Kriegswesens , StaalSrath v.
Scheurlen und Generalmajor v. Suckow , vorgenommen.

— Ulm.  Dis Anmeldungen z» unserer Industrie -Ausstellung sind

mmmehr , nachdem deren nahezu 1000 eingegangen , geschlossen. Die
Dauer der Ausstellung , welche ursprünglich auf die Zeit vom 24.
Juli bis 28 . August bestimmt war , ist im Hinblik auf die uner¬
wartet große Betheiligung bis zum 11 . September verlängert worden.

Rebiiirt, >«br««kl »»d v»n >. Öelsch läger.
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